
 

Osterbrief 2020 

Liebe Freundinnen und Freunde von Haus Gries, 

„Mit dir erstürme ich Wälle mit meinem Gott überspringe ich Mauern“, heißt es in Psalm 

18,30. Der Psalm trägt die Überschrift „Ein Danklied des Königs für Rettung und Sieg“. 

Dieser Psalm war für Dietrich Bonhoeffer während seiner Haft in Berlin Tegel ein Satz der 

Ausrichtung und Hoffnung auf Rettung und Sieg. Es wird von einem Augenzeugen der 

Hinrichtung überliefert, dass Bonhoeffer selbst im Angesicht des Todes sagte: Und wir werden 

dennoch siegen!  Das ist ein Osterzeugnis pur. 

Mehr denn je erfahren Menschen auf der ganzen Welt Enge und Isolation durch die 

verordneten Ausgangsbeschränkungen im Rahmen der Coronapandemie. Daran knüpfen sich 

Ängste um das eigene Leben und um die wirtschaftlichen Grundlagen für die Zeit nach Corona. 

Dass Papst Franziskus am 27. März 2020 auf dem menschenleeren Platz vor dem Petersdom 

den Segen „Urbi et Orbi“ spendete, ist ein starkes Zeichen in dieser Zeit: Dass die 

Ausrichtung auf Gott für jede Stadt und den ganzen Erdkreis nötiger denn je ist. 

Die Leere, zu der wir in unserem Fastenbrief vom 8. März 2020 eingeladen haben, ist fast 

zeitgleich mit Beginn der Fastenzeit zu einer globalen Wirklichkeit geworden. Dort, wo sonst 

das Leben und die Wirtschaft pulsieren sehen wir in den Nachrichten leere Städte: New York, 

London, Paris … 

Diese weltweite Fastenzeit birgt auch Chancen: Mehr Zeit in den Familien für Kommunikation, 

Schonung der Schöpfung durch den stark eingeschränkten Verkehr, Solidarität untereinander 

und über die Landesgrenzen hinaus, Zeit für die Einkehr bei sich und das Zulassen von Fragen 

wie: Was ist wichtig im Leben, was kann ich lassen, welche Hierarchien meines Lebens wollen 

geprüft und neu geordnet werden? 

Auch wir in Haus Gries stellen uns diesen 

Fragen. Als Antwort auf den 

Ausnahmezustand durch Corona haben wir 

ein Format für Exerzitien als Fernkurs 

entwickelt, so lange wir in Haus Gries keine 

Exerzitien-Kurse durchführen können 

(derzeitiger Stand bis 06.05.2020). Der erste 

Fernkurs beginnt 24.04.2020. Der Kurs 

enthält folgende Elemente:  

- täglich gibt es eine Übungsanleitung und 

eine Ansprache zu einem Thema des 

kontemplativen Betens per Audio-Datei. 

- Praktische Hinweise zum Umgang  mit   

Schwierigkeiten im Gebet per Audio-Datei 

- die Teilnehmer*innen widmen sich täglich 

2-3 Stunden dem kontemplativen Gebet, 

- täglich 25 Minuten Einzelgespräch per 

Telefon mit dem/der Kursbegleiter*in, 

- die Teilnehmer*innenzahl ist auf 24 

Personen pro Kurs begrenzt. 
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Alle weiteren Informationen zu diesem Angebot sowie ein Anmeldeformular finden sich ab 

sofort unter dem Link: www.haus-gries.de/exerzitien-im-fernkurs 

Wir informieren umgehend die für die jeweils betroffenen Kurse bereits angemeldeten 

Teilnehmer*innen. 

Außerdem werden wir in der Osterzeit jeden Donnerstag ein Schriftgespräch per 

Audiodatei auf die Grieser Homepage stellen.  

Ein erstes Schriftgespräch zum Emmausgang findet sich bereits unter folgendem 

Link: www.haus-gries.de/schriftgespraeche  

Diese Impulse, Videos und regelmäßige Hinweise finden sich bei auch Facebook & Instagram: 

facebook.com/hausgries           instagram.com/hausgries 
 

Neben den Einnahmen aus Kursgebühren brauchen wir Spenden. Durch die Kursabsagen, 

die jetzt unvermeidbar waren und noch sind, sind wir besonders angewiesen auf die 

finanzielle Unterstützung unserer Freund*innen, da sich das Haus wirtschaftlich selber 

tragen muss. Wir danken an dieser Stelle allen Spenderinnen und Spendern! 

 

„Mit dir erstürme ich Wälle mit meinem Gott 

überspringe ich Mauern“, singt der König in Psalm 18. 

An Ostern dürfen auch wir einstimmen in dieses 

Danklied, denn wir feiern unseren König Jesus 

Christus, der durch sein liebendes Leiden und 

Sterben am Kreuz die Mauer des Todes für alle 

Zeiten durch die Auferstehung überwunden hat.  

 

Mit Jesus Christus dürfen auch wir uns voller Zuversicht 

den Widrigkeiten des Lebens stellen und mit IHM 

erfahren, dass er uns zur Freiheit der Kinder Gottes 

führen will.   

 

 

Wir wünschen allen ein gesegnetes Osterfest in der Kraft und Freude des Auferstandenen! 
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